
Informationen für Zahnärzte & Patienten
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Canini - Partner in Sachen Qualität.

Ein großer Teil dessen, was die Optik und

Ästhetik eines Menschen ausmacht, sind seine

Zähne. Lächeln, Lachen und Sprechen werden

maßgeblich von ihnen geprägt. 

Wir möchten, dass Sie mit Ihren Zähnen strah-

len, ganz gleich, ob es Ihre zweiten Zähne sind

oder sorgsam angepasste Veneers oder

Implantate. 

Mit Canini haben Sie in jedem Fall gut Lachen.

Mit guter Planung und einem versierten Team

an Spezialisten meistern wir im wahrsten Sinne

des Wortes auch große Herausforderungen.

Motivation und hochmoderne Technik helfen

uns, den hohen Anspruch an Qualität verwirkli-

chen zu können. 

Auf den folgenden Seiten möchten wir Ihnen

einen kleinen Einblick in unser Dentallabor

geben, damit Sie wissen wovon die Rede ist,

wenn es um gute Zähne geht.

Geschäftsführerin Karin Graichen und 

Kaufmännischer Leiter Martin Dreymüller
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Zähne sind ein ganz sensibles Thema. Deshalb

ist es sehr wichtig, dass Sie Ihrem Zahnarzt und

auch uns vertrauen können. Wann immer Sie

Fragen haben, oder Unklarheiten herrschen,

sprechen Sie uns bitte an. 

Wir verstehen uns nicht nur als Dienstleister,

sondern als echten Partner, der gemeinsam mit

Ihnen und Ihrem Zahnarzt, die für Sie beste

Lösung erarbeitet. 

Einige unserer Qualitäten...
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Veneers- Frontzahnästhetik
Implantate
Funktioneller Zahnersatz
CAD-CAM Technik
Keramik Teleskope
Biokompatibler Zahnersatz
Werkstoffe: Titan, Zirkon, Galvano
Stegprothesen
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Mit 30.000 Sachen sicher ans Ziel.

Dieser Fräser dreht sich hierbei mit bis zu 500

Umdrehungen in der Sekunde um die eigene

Achse. Seine Turbine ist wassergekühlt. Eine

sichere Führung ist für einen Arbeitsgang mit die-

sem Spezialgerät unerlässlich, denn hiermit wer-

den auf das Grad genau Unebenheiten beseitigt.

1 zu 10.000.

Damit der Farbton der „neuen“ Zähne ganz genau

stimmt, stehen über 100 verschiedene Keramik-

massen zur Verfügung, die auch untereinander

vermischt werden können, bis die Nuancen genau

aufeinander abgestimmt sind. Gute Arbeit

erkennt man daran, dass man schon auf den

ersten Blick keinen Unterschied feststellt.
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Hand. Werk.

Eine im Arbeitsumfang durchschnittliche

Einzelanfertigung entsteht mit Hilfe von etwa

4000 einzelnen Handgriffen. Hundertfach wird

optisch kontrolliert, optimiert und verglichen.

Dass jeder Handgriff sitzen muss, versteht sich

hierbei von selbst. Erfahrung ist durch nichts zu

ersetzen - außer durch noch mehr Erfahrung.

Schließlich sind Sie das Vorbild - das Original.

Kunst kommt von Können.

Um etwas wirklich Langlebiges zu fertigen,

bedarf es vieler Handgriffe und Instrumente.

Anspruch eingeschlossen. Modernste Technik ist

wahrlich nicht alles, für uns aber das richtige

Instrument, um unserer Vorstellung von wirklich

guter Arbeit Nachdruck verleihen zu können.

Regelmäßig sorgen Intensivkurse dafür, unser

Wissen für Sie auf dem allerneuesten Stand zu

halten.
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Aus einem Guss.

Nachdem bei Ihrem Zahnarzt ein Abdruck des

Gebisses genommen wurde, beginnt einer

unser ersten Schritte auf dem Weg zum per-

fekten Ergebnis. Es wird ein Modell aus

Spezialgips erstellt, welches die Mundsituati-

on exakt wiedergibt und uns ermöglicht, von

Anfang an mit einem Höchstmaß an

Genauigkeit zu arbeiten.

Wussten Sie, dass...

bei einer Umfrage (emnid) unter 1.000

Bundesbürgern 85% der Befragten, gepflegte

Zähne als primäres Merkmal für attraktives

Aussehen  ansehen – oder dass Sie im Laufe

von 50 Jahren etwa 18 Tonnen  Nahrung in

Ihrem Mund zerkleinern und etwa 2,5 Tonnen

Zucker und 360.000 Liter Flüssigkeit durch

ihre Mundhöhle schleusen?

� �
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Mit 12 Ampère – aber ohne Spannung.

Haben Sie schon einmal Goldfäden geschwei-

ßt? Die zudem so dünn sind, wie ein menschli-

ches Haar. Mit dem bloßen Auge würde man

die zu bearbeitenden Stellen gar nicht erken-

nen. Die Lasertechnik versetzt uns in die Lage,

verschiedene Metalle perfekt miteinander zu

verbinden- natürlich allergenfrei.

Perfekter Sitz. Das Meistermodell.

Um die später herrschende Mundsituation

und die entsprechenden Bewegungen mög-

lichst genau simulieren zu können, werden die

Meistermodelle in einen Mundsimulator, den

sog. Artikulator, eingesetzt. Hier entsteht die

Funktionalität, damit sich Ihr Zahnersatz spä-

ter störungsfrei eingegliedert.

��
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Mit Volldampf. Auch bei der Sache.

Wo gehobelt wird, fallen Späne. Genau. Aber

zwischen jedem Arbeitsgang werden diese

Staubpartikel mit Hochdruck beseitigt. Denn

nur ein absolut reines Werkstück lässt die

Präzision zu, für die wir uns nun einmal ent-

schieden haben. Saubere Sache.

Ruhige Hand für ein solides Fundament.

Das Gerüst der neuen Zähne wird zunächst

aus Wachs modelliert. Die Passung der

Zahngerüste wird ausschließlich in µ (mü)

gemessen, das sind 1/100 Millimeter. Es wer-

den nur Modelle weiterbearbeitet, die exakt in

diesem Bereich liegen.
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1050° C – aber niemand schwitzt.

Die Keramikmassen werden auf den Punkt mit

Spezialöfen erhitzt. Durch Temperaturen von

bis zu 1050°C, erreicht man die optimale

Festigkeit und Brillanz der Materialen. Die

Form- und Farbgebung der zu verbackenden

Materialien liegt allein in den erfahrenen

Händen unserer Zahntechniker.

� �

Glänzende Arbeit.

Zwar ist nicht alles Gold was glänzt, aber es

ist mindestens so wertvoll. Am Schluss wird

aufwändig poliert, um neben Glanz und einem

angenehmen, glatten Gefühl auch die Poren

der Materialien ganz dicht zu verschließen. 

� �
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Die Technik – wie vom anderen Stern.

Mit einem sogenannten Laser-Scanner erfassen

wir äußerst präzise den Ist-Zustand Ihres

Gebisses. Eine Etage tiefer setzt sich auf

Kommando ein hochtechnisierter Prozess in Gang,

der aus einem Block (z.B. Titan oder Keramik) das

Gerüst fräst. Mit einer Fertigungstoleranz  von ca.

0,02 mm ist das CAD/CAM System atemberaubend

genau. Das passt.

Wer schön sein will, kann bleiben.

Mit unserem modernen Patientenzimmer bie-

ten wir Ihnen die Gelegenheit vor Ort zu sein,

damit wir individuell auf Ihre besonderen

Wünsche und Anliegen reagieren können. Hier

erhält auch Ihr Zahnersatz den letzten Schliff.

Wir beraten Sie gerne.

� �
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Canini - das Dentallabor.

Seit 4 Jahren setzen wir all unsere Kraft in die

Verwirklichung eines hohen Anspruchs.

Nämlich mehr als „nur“ qualifizierter

Lieferant für Zahnärzte zu sein. Vielmehr

auch sympathischer Ansprechpartner für

Patienten, die bei uns nicht nur Gehör son-

dern auch die passenden Zähne finden.

Ein paar Worte zu den Kosten.

Wenn es um Zähne geht, sollte man sich

nicht den Kopf zerbrechen. Wir können Ihnen

eine Vielzahl von Lösungen anbieten - nicht

nur beim Zahnersatz. Damit Sie richtig strah-

len, können wir uns gemeinsam mit Ihnen

z.B. um Finanzierungen und spezielle

Kostenmodelle kümmern. Sprechen Sie ein-

fach mit uns über Ihre Wünsche.

Canini - mehr als ein Mann.

Mit unserem 14-köpfigen Spezialisten-Team

sind wir rund 13 Stunden am Tag für Sie da.

Der zeitgemäße Zweischichtbetrieb ermög-

licht uns, schnell auf Ihre Anforderungen rea-

gieren zu können und für Zahnärzte und

Patienten einfach länger ansprechbar zu sein.

210x210_4c_neueVariante.qxd  09.09.2004  16:36 Uhr  Seite 11



Öffnungszeiten:

Montag - Freitag 07:00 - 20:00 Uhr

Samstag 10:00 -  15:00 Uhr

Keine Erfolge ohne starke Partner:

Canini GmbH & Co. KG
Wachsbleiche 7

D-53111 Bonn

Telefon: 0228 - 965 44 99

Telefax: 0228 - 965 45 49

Web: www.canini.de

Mail: info@canini.de
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